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E I N L A D U N G 
 

Im letzten Quartal haben wir zwei Vereinsabende in unserem Vereinsheim geplant: 
 
 

FREITAG, 16. OKTOBER, 19.00 UHR, 
 

FILMVOFÜHRUNG „DER GEKÖPFTE HAHN“ 
 

Es ist der erste Spielfilm in dem das  Schicksal der Siebenbürger Sachsen am Ende des 
2. Weltkriegs geschildert wird. Regie: Radu Gabrea, Marijan Vajda. Autor Radu 

Gabrea, Bert Koß, nach dem gleichnamigen Roman von Eginald Schlattner.  
Es wirken sowohl rumänische als auch österreichische Darsteller mit. 

 
 
 
 

FREITAG, 13. NOVEMBER, 19.00 UHR, 
 

„MIT DEM BIZYKEL DURCH SIEBENBÜRGEN“ 
 

HERR HERBERT LIESS, SCHILDERT ANHAND VON DIAS  IM WESENTLICHEN 
ZWEI RADTOUREN, DIE ER IN DEN JAHREN 1982 UND 2007 VON 

WALDKRAIBURG IN OBERBAYERN NACH SIEBENBÜRGEN GEMACHT  HAT.  
 

Herbert Liess, geboren 1955 in Heldsdorf, wuchs in Rosenau auf. Er besuchte das 
Lyzeum in Zeiden und das Honterus-Lyzeum in Kronstadt. Er hat sich schon in jungen 

Jahren für alle gängigen Sportarten begeistert und sie auch ausgeübt, besonders mit 
seinem Bizykel unternahm er in seiner Heimat viele Entdeckungstouren. Nach der 

Auswanderung aus Siebenbürgen 1974 nach Deutschland musste er zunächst in seiner 
neuen Heimat Fuß fassen. Er bekleidete mehrere Ehrenämter, unter anderem war er 

Jugendreferent seiner Kreisgruppe Waldkraiburg und später auch dessen Vorsitzender.  
Über mehr als zwanzig Jahre schrieb er immer wieder Artikel für die Siebenbürgische 

Zeitung. Daraus ergab sich sein Entschluss, die Erlebnisse von seinen Radtouren  in 
einem Buch zusammen zu fassen. Dieses lesenswerte Buch mit dem Titel „Mit dem 

Bizykel unterwegs – Erlebnisse eines passionierten Radfahrers“, wird beim 
Vereinsabend zum Verkauf aufgelegt. 
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